
    
 
 

Praxisbeispiel: Übergänge sinnvoll gestalten  1 

«Sinnvolle Übergänge gestalten» 
Das Pflegezentrum der irides AG in Basel-Stadt konnte gemeinsam mit den lokalen 

Einrichtungen der Behindertenhilfe wertvolle Erfahrungen beim Übergang von älteren 

Menschen mit Behinderungen in eine Pflegeinstitution und bei der dortigen Ausgestaltung 

der Unterstützung sammeln. Im Sinne des Normalisierungsprinzips sollen betagte Menschen 

mit einer kognitiven Beeinträchtigung auch einen Zugang zu einer klassischen 

Pflegeinstitution erhalten, falls dies angezeigt und von den betroffenen Menschen erwünscht 

ist. 

 

Beschreibung und Vorgehen 

Die baselstädtischen Institutionen für Menschen mit Behinderungen abilia und L!V Leben in 

Vielfalt stellten einen höheren Bedarf in der pflegerischen und medizinischen Versorgung bei 

älteren Bewohnerinnen und Bewohner fest und suchten nach passenden Anschlusslösungen 

für einzelne ältere Bewohnerinnen und Bewohner. Gemeinsam mit der irides AG wurde ein 

Projekt initiiert, in dessen Rahmen zwei pflegebedürftige Menschen, der eine mit einer 

kognitiven, der andere mit einer komplexen Beeinträchtigung, beim Umzug ins 

Pflegezentrum intensiv begleitet wurden. Für eine mehrwöchige Übergangszeit arbeitete 

zusätzliches agogisches Personal aus den ursprünglichen Einrichtungen im Pflegezentrum 

mit. Der Personalaufwand der beteiligten Institutionen war während der Phase des Umzugs 

und der ersten Eingewöhnungstage hoch, danach wurde die externe Betreuung sukzessive 

abgebaut. Herzstück des Projektes bildete der langsame und sorgfältig vorbereitete 

Übergang in eine Pflegeinstitution. Dank diesem Vorgehen und der Mithilfe langjähriger 

Bezugspersonen gelang es dem Pflegepersonal, die Eigenheiten, Kommunikations- und 

Ausdrucksmöglichkeiten der neuen Bewohnerinnen und Bewohner kennenzulernen sowie 

eine tragfähige Beziehung aufzubauen. 

 

Erfahrungen und Wirkung 

Mittlerweile konnten zehn ältere Menschen mit einer kognitiven, körperlichen und komplexen 

Beeinträchtigung im Pflegezentrum von irides AG ein neues Zuhause finden und erfahren 

dort eine ihrem Alter entsprechend Betreuung und Pflege. 

 

Institution / Abteilung 

Irides AG / Pflegezentrum, Abteilung Wohnen und Leben 

Kohlenberggasse 20, 4051 Basel 

www.irides.ch; info@irides.ch 

 

Kontaktperson / Projektleitung 

Georges Krieg, Geschäftsführer 

g.krieg@irides.ch; 061 225 57 26 
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